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Geiselmord im Münchener Luitpold-
Gymnasium 1919

Im Münchener Luitpold-Gymnasium hatten während der Bayerischen

Räte-Republik besonders radikale Anhänger ihren Stützpunkt. Am

30. April 1919 wurden hier unter dem Eindruck des Einmarschs der

Regierungstruppen in München zehn inhaftierte Geiseln erschossen.
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